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Weihnachtswünsche 
 

Im  N am en Im  N am en Im  N am en Im  N am en der M itglieder der M itglieder der M itglieder der M itglieder des G em einderates und der des G em einderates und der des G em einderates und der des G em einderates und der 

B edienstetenB edienstetenB edienstetenB ediensteten  der M arktgem einde Pernersdorf der M arktgem einde Pernersdorf der M arktgem einde Pernersdorf der M arktgem einde Pernersdorf,,,,    

w ünsche ich  allen  G em eindebürgerw ünsche ich  allen  G em eindebürgerw ünsche ich  allen  G em eindebürgerw ünsche ich  allen  G em eindebürgerinnen und innen und innen und innen und 

G em eiG em eiG em eiG em einnnndedededebürgernbürgernbürgernbürgern  ein ein ein ein  frohes W eihnachtsfest frohes W eihnachtsfest frohes W eihnachtsfest frohes W eihnachtsfest und ein   und ein   und ein   und ein  

gutes ngutes ngutes ngutes neues Jahr.eues Jahr.eues Jahr.eues Jahr.    

 

        

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   Ihr B ürgerm eister  

 

 

                            E duard K oschE duard K oschE duard K oschE duard K osch     
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Weihnachtswünsche 
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und ein  erfolgreiches 2013und ein  erfolgreiches 2013und ein  erfolgreiches 2013und ein  erfolgreiches 2013    
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G f G em einderat          V izebürgerm eister 
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Aktuelles aus der Gemeinde 
 
Umfahrung Ragelsdorf: 

Gemeinsam mit den Gemeinden Retz und Unterretzbach konnte ein 
Beschluss zur Verkehrsentlastung für die Gemeinde Ragelsdorf erreicht 
werden. Die Planung der Umfahrung ist bereits abgeschlossen.   
Baubeginn 2013 

 

Siedlungsbau Peigarten: 
In der Eduard-Kosch-Siedlung in Peigarten wurden einige Grundstücke 
bereits verkauft und auch bebaut. Die von „Waldviertel Wohnen“ errichteten 
Reihenhausanlage werden im Frühjahr 2013 fertig gestellt. 
Die Asphaltierungsarbeiten und die Beleuchtung eines Teilstückes der 
neuen Siedlung sind zum Teil abgeschlossen.  

 

Erneuerbare Energie: 

Photovoltaik: 

Auf den Dachflächen des Kindergartens und der Gemeindehalle werden 
im nächsten Jahr Photovoltaikanlagen errichtet. 

Windkraftanlagen: 

Seitens des Gemeinderates wurde ein einstimmiger Beschluss über die 
mögliche Nutzung der Windenergie im südlichen Bereich unseres 
Gemeindegebietes gefasst. Im Rahmen einer Informationsveranstaltung 
durch die EVN Naturkraft wurde bereits allen interessierten 
Gemeindebürgern das Projekt vorgestellt.  

 

Glockenturm Ragelsdorf: 
Zurzeit erfolgt die Renovierung des Glockenturmes in Ragelsdorf. Die 
Vorarbeiten wurden in Eigenregie durch die Feuerwehr Ragelsdorf 
durchgeführt. 
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Aktuelles aus der Gemeinde 
 

Friedhofsmauer Pfaffendorf: 
Die Sanierung der Friedhofsmauer in Pfaffendorf und die Erneuerung des 
Eingangstores wurde im Frühjahr unter tatkräftiger Mitarbeit der beiden 
Gemeindemitarbeiter abgeschlossen. 

 

Umspannwerk Peigarten: 
Das zurzeit in Bau befindliche Umspannwerk Peigarten wird voraussichtlich 
2013 in Betrieb genommen. Im Zuge dieser Bauarbeiten werden alle 
nördlich des Umspannwerkes bestehenden Freileitungen durch die EVN 
ins Erdreich verlegt (z.B. die Leitung Richtung Pernersdorf). 

 

Volksschule / Hauptschule: 
Um eine zukunftsorientierte Ausbildung unserer Kinder in der VS und HS 
zu ermöglichen, beteiligte sich unsere Gemeinde am Ankauf von neun 
Smartboards (Computerunterstütze Tafeln). 

 

Kindergarten: 
Zur Erhaltung der Sicherheit und zur Erweiterung der Spielmöglichkeiten im 
Außenbereich des Kindergartens wurden zwei neue Spielgeräte angekauft. 

 

Johannaweg: 
Im heurigen Jahr konnte der Johannaweg neu beschildert werden. Die 
Fertigstellung des noch ausständigen Teilstückes (Ziegelofen bis 
Kellergasse Pernersdorf) wird im kommenden Jahr erfolgen.  

 

Ehrungen: 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 22.10.2012 einstimmig 

beschlossen, den beiden Gemeinderäten Vizebürgermeister Karl Wittmann 

und gf Gemeinderat Ernst Lang den Wappenring der Marktgemeinde 

Pernersdorf zu verleihen. 
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Wandertag am 26. Oktober 2012 
 
Zum bereits dritten Mal fand in unserer Marktgemeinde am 26. Oktober ein 
Wandertag statt. Bürgermeister Eduard Kosch begrüßte im Namen des 
Gemeinderates rund 50 Wanderer und Walker beim Gemeindeamt. 
Die Wanderstrecke, der „Johannaweg“, wurde in Richtung Pernersdorf in 
Angriff genommen. Im zügigen Tempo ging es durch die Kellergasse, hinaus 
zwischen Äckeren und Weingärten in Richtung „Langes Feld“ und weiter 
durch die Rieden im „Leitenfeld“. 
 
Bei der Labstation, unter der Leitung von Vizebürgermeister Karl Wittmann 
und gfGR Gottfried Höllriegl, gab es für alle Teilnehmer Getränke, 
Leberkässemmeln und Mehlspeisen. 
 
Nach dieser Stärkung ging es dann Richtung Peigarten, durch die 
Kellergasse vorbei am Kriegerdenkmal, neben der neuen Siedlung wieder 
zurück nach Pfaffendorf. 
 
 

 
 
Beim Gemeindeamt angekommen, gab es zur Belohnung eine Urkunde und 
einen kleinen Imbiss. 
 

Foto u. Bericht Gerald Trettenhahn 

 



 

 - - 6 - - 

  

Geburtstagsjubiläen 

in der Marktgemeinde Pernersdorf 2013 
 

80. Geburtstag 
 

23.01. Lindermayer Johann  Pfaffendorf  

29.01. Seidl Maria    Peigarten 

21.04.   Radler Hermine   Pernersdorf 

10.05. Strohmayer Eduard  Pernersdorf 

04.10. Wollner Franziska  Peigarten 

10.10. Schmid Franz   Pfaffendorf  

12.10. Radler Franz   Pernersdorf 

27.11. Seiler Maria   Karlsdorf  

29.11. Svoboda Leopold  Pfaffendorf  

01.12. Steinböck Gertrude  Pernersdorf 

23.12. Loidold Hermann  Pernersdorf 
 

85. Geburtstag 
 

10.02. Galler Anna   Karlsdorf  

13.02. Klein Julius   Pernersdorf 

31.03. Lindermaier Margaretha Pernersdorf 

16.04. Zöch Josef    Pernersdorf 

06.07. Flicker Anna   Pernersdorf  

16.09. Langer Hedwig   Peigarten 

02.12. Kleedorfer Anna   Pernersdorf  

19.12. Reigner Josefine   Peigarten 
 

90. Geburtstag 
 

01.02. Zechmeister Hilda  Peigarten 
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Ehejubiläen 
in der Marktgemeinde Pernersdorf 2013 

 

50 Jahre – Goldene Hochzeit 
 

Binder  Franz und Anna   Pernersdorf im Februar 

Bauer  Johann und Maria  Karlsdorf  im April 

Jassek  Alois und Helga   Ragelsdorf  im Oktober 

Pulker  Josef und Erna   Karlsdorf  im November 

Fischer  Herbert und Margarete Peigarten  im November 

Jenisch  Karl und Helene   Pfaffendorf  im Dezember  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unsere jüngsten 
Gemeindebürger 

 
NORTH Ina   05.05.2012  Peigarten  

RAYMUND David Martin 15.09.2012  Peigarten 

LADENTROG Leonie  17.10.2012  Pernersdorf 

FUCHS Bernhard  23.10.2012  Peigarten 

FUCHS Philipp   23.10.2012  Peigarten 

OBRECHT Angelika  28.11.2012  Pfaffendorf 
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Das Licht von Bethlehem 
 
 

Freiwillige Feuerwehr Pernersdorf 
 
 
 
Die FF Pernersdorf lädt die Bevölkerung herzlich ein: 
 

Das Licht von Bethlehem zu holen 
 

Heiliger Abend, 24. Dezember 2012, von 10:00 bis 12:00 Uhr 
 
 

Bei musikalischer Umrahmung durch eine Gruppe der Musikkapelle der 

Marktgemeinde Pernersdorf laden wir im Anschluss zu einem gemütlichen 

Beisammensein mit Glühwein und Keksen ein. 
 

Auf Ihr Kommen freut sich die Freiwillige Feuerwehr Pernersdorf. 
 
 
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * 
 

Freiwillige Feuerwehr Peigarten 
Abschnitt Haugsdorf 2053 Peigarten 

   
 

Das Licht von Bethlehem kann von der Bevölkerung 
 

am 24. Dezember 2012, von 10:00 bis 12:00 Uhr 
 
im Feuerwehrhaus Peigarten abgeholt werden. 
 
Wir wünschen allen Mitgliedern, Freunden und Gönner unserer Wehr 

ein frohes Weihnachtsfest und ein erfolgreiches Jahr 2013. 
 

Ihre Freiwillige Feuerwehr Peigarten 
 

OBI Norbert Gutmayer 
Kommandant 
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Krippenspiel der Jungscharkinder 
 

Die Jungscharkinder möchten Sie zum diesjährigen Krippenspiel 
recht herzlich einladen! 
 

In der Pfarrkirche Pfaffendorf am 
 

Heiligen Abend, 24. Dezember 2012 
 

um 15:30 Uhr 
 
 
 
 

Pfarrbücherei 
 

Die Pfarrbücherei hat für sie wieder geöffnet 
 
ab  12. Jänner 2013 

 
jeden zweiten Samstag  

 
in der Zeit von 10:00 - 11:30 Uhr    

 
im Pfarrhof in Pfaffendorf  

 
 
 
 

Jungschargruppe 
 
 
 
Die erste Jungscharstunde im neuen Jahr 

findet am 26. Jänner 2013 

von 14:45 - 16:45 Uhr im Pfarrhof statt. 
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Veranstaltungen 
 

Gesellschaftsschnapsen 
 

Der SV Eintracht Pulkautal lädt Sie recht herzlich 

zum jährlichen Gesellschaftsschnapsen ein. 

 

Samstag, 15. Dezember 2012 um 13:30 Uhr 
im Cafe Dundler 

 

Kartenreservierung: Cafe Dundler 02944-8274 

 Kartenpreis € 9.- 

 
Auf Ihr Kommen freut sich der 

SV Eintracht Pulkautal 
 

 
 

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *  
 

Turmblasen des SKV Peigarten 
 
 

Sonntag, 23.12.2012 
 

in der St. Radegund Kirche 
 

Messe um 16:00 Uhr 
 
 

im Anschluss findet das Turmblasen statt. 
 
 

Der SKV Peigarten freut sich auf Ihr Kommen 
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Veranstaltungen 

KKKK    i i i i nnnn    dddd    eeee    rrrr    mmmm    aaaa    ssss    kkkk    eeee    nnnn    bbbb    aaaa    llll    llll    
 

Sonntag, 20. Jänner 2013 
im Cafe Dundler 

 
Eintritt frei 

Beginn: 14:00 

Ende: 18:00 Uhr 

 

 

Auf tolle Kostüme und viel Spaß freut sich 
das Cafe Dundler Team 

 
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *  

 

Ball des Kameradschaftsbundes 
Ortsverband Pernersdorf - Pfaffendorf 

 
 
 

Samstag, 26. Jänner 2013 
 

im Cafe Dundler 
 

Beginn: 20:00 Uhr 
 

Musik: Evergreens 
 
 
 
 
Auf Ihr Kommen freut sich der ÖKB Pernersdorf - Pfaffendorf
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Veranstaltungen 
 

Feuerwehrball der FF Peigarten 
 

Samstag, 9. Februar 2013 
im Gasthaus Raymund 

 
 
 
 
 

Beginn: 20:00 Uhr  Musik: Josef Heinzl 
 

 

 
 
 

 
 

Um zahlreichen Besuch bittet das Kommando der FF Peigarten 
 

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *  
 

Dichterlesung   Bilderausstellung 
 

 

 
 
 
 
 
 

 Bacher Runde      Erika Klein 
 

Sonntag, 10. März 2013 

um 14:30 Uhr 

im Dorfhaus Pfaffendorf-Karlsdorf 
 

Die Gemeinde lädt ein, zu Kunst und Kultur, bei freiem Eintritt 

 

  

& 
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Veranstaltungen 
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Pfarre Pfaffendorf 
 

Reise nach Polen  20. – 26. April 2013 
  

Samstag, 20.4.2013 

Abfahrt: 06:00 Uhr von Pernersdorf – Olmütz – Teschen//Grenze – Katowice – 
Auschwitz/Besichtigung KZ, Tschenstochau Führung/Kloster „Jasna Gora“ mit 
Gnadenbild der Schwarzen Madonna, Hl. Messe; Nächtigung 

 
Sonntag, 21.4.2013 

Tschenstochau – Fahrt über Lodz nach Wloclawek/Besichtigung Dom, 
Mittagessen – Danzig; Nächtigung 

 
Montag, 22.4.2013 

Ganztagesreiseleitung: Danzig/Führung durch die Dreistadt Danzing, Gdingen und 
Zoppot, Besuch einer Bernsteinwerkstatt mir Kostprobe vom Danzinger 
Goldwasser. Am Nachmittag Schifffahrt zur Westerplatte; Nächtigung/Danzig 

 
Dienstag, 23.4.2013 

Ganztagesreiseleitung: Fahrt nach Marienburg/Besichtigung,  weiter nach 
Frauenburg/Besichtigung; Nächtigung/Danzig  

 
Mittwoch, 24.4.2013 

Ganztagesreiseleitung: Ausflug nach Pelplin, Kwidzdyn, Chelmza und 
Thorn/Führung historische Altstadt (Unesco-Weltkulturerbe) – Fahrt nach 
Warschau; Nächtigung/Warschau 

 
Donnerstag, 25.4.2013 

Warschau/Führung Altstadt – Fahrt nach Zelezowa Wola (typischer Landsitz des 
polnischen Kleinadels); Nächtigung/Warschau 

 
Freitag, 26.4.2013 

Abreise von Warschau – Heimreise über Piotrkow – Katowice – Teschen/Grenze – 
Brünn - Jetzelsdorf 

 
Kosten: € 630,-- (Einbettzimmerzuschlag: € 135,--)  
 

Inklusive:  6 x Übernachtung/Doppelzimmer, Halbpension, alle Führungen, 
Eintritte und Trinkgelder 

 
Anmeldung: Hrn. Erwin North 

2053 Peigarten 90 bzw. Raiffeisenkasse Haugsdorf  
 
Anzahlung bei Anmeldung:   € 300,-- 
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Weihnachtswünsche der Vereine 
 
 

E ine ruhige und besinnliche A dventzeit 

sow ie ein  frohes W eihnachtsfest und 

einen  guten  R utsch ins Jahr 2013 

w ünscht Ihnen und Ihrer F am ilie der 
 
 

SV Eintracht Pulkautal 
 
 
 

Karl Brunner  Helmut Dundler  Daniel Schwayr 
 Obmann Stv.          Obmann      Obmann Stv. 

 

 

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *  

 

 

 

 

 

E in frohes W eihnachtsfest 

und die besten G lückw ünsche  

für das Jahr 2013 w ünscht der 
 

TSV-Pernersdorf 
 
 
 

Walter Schmid  Karl Jenisch  Natascha Teufelsbauer 
          Sektion Tennis    Obmann          Sektion Stock  
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Straßenverkehrsordnung 
bei Schnee und Glatteis 

 
Sehr geehrte Damen und Herren! 
 
Aufgrund des bevorstehenden Winters möchte ich Sie als Bürgermeister, wie 
auch schon in den vergangenen Jahren, auf Ihre Pflichten betreffend der 
Gehsteige und Gehwege bei Schneelage hinweisen. 
 
„§ 93 der Straßenverkehrsordnung regelt die Pflichten der Anrainer bei 
Schneelage.“  
 
In ORTSGEBIETEN haben die Eigentümer von Liegenschaften 
(ausgenommen die Eigentümer von unverbauten, land- und forstwirtschaftlich 
genutzten  Liegenschaften), dafür zu sorgen, dass die in einer Entfernung 
von nicht mehr als 3 m vorhandenen und dem öffentlichen Verkehr 
dienenden Gehsteige und Gehwege, einschließlich der Stiegenanlagen 
entlang der ganzen Liegenschaft in der Zeit von 6 bis 22 Uhr von Schnee 
und Verunreinigungen gesäubert sowie bei Schnee und Glatteis bestreut 
sind. 
 
Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist der Straßenrand in der 
Breite von 1 m zu säubern und zu bestreuen.  
 
Außerdem haben Anrainer dafür zu sorgen, dass Schneewechten oder 
Eisbildungen von den Dächern Ihrer an der Straße gelegenen Gebäude 
entfernt werden; wenn nötig, sind die gefährdeten Straßenstellen 
abzuschranken oder sonst in geeigneter Weise zu kennzeichnen.“  
 
In Ihrem eigenen Interesse ersuche ich um Einhaltung dieser Verordnung. 
 
 
 

  Mit freundlichen Grüßen 
 

Eduard Kosch 
Bürgermeister 
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Entsorgung Energiesparlampen 
 

Sie enthalten - ebenso wie Leuchtstoffröhren – geringe Mengen an 
Quecksilber, aber auch andere, wiederverwertbare, wertvolle Rohstoffe. 
Nur wenn sie entsprechend entsorgt werden, können diese auch genutzt 
werden.  
 
Wenn Sie eine neue Energiesparlampe kaufen, muss der Handel Ihre 
alte Lampe zurücknehmen. 
Andernfalls bringen Sie bitte ausgediente Energiesparlampen zur 
Altstoffsammelstelle Ihrer Gemeinde.  
 
Energiesparlampen sind generell robust und gehen viel seltener zu Bruch als 
Glühbirnen. Passiert das trotzdem, so reicht es aus, die Scherben zusammen 
zu kehren und in einen verschließbaren Behälter zu geben. Nicht saugen 
oder mit bloßen Händen berühren, aber den Raum gut durchlüften. Auch 
zerbrochene Energiesparlampen gehören nicht in den Restmüll, sondern in 
die Altstoffsammelstelle. 
 
Eine neue Marken-Energiesparlampe enthält rund zwei Milligramm 
Quecksilber. Zum Vergleich: Bei einem Quecksilber-Fieberthermometer sind 
es 1.000 Milligramm. Geht dieses zu Bruch, so würde also erheblich mehr 
Quecksilber frei gesetzt als bei einer Energiesparlampe. Bei Betrieb, 
Aufbewahrung und Austausch gibt eine Energiesparlampe kein Quecksilber 
ab. 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Energiesparlampen gehören keinesfalls in den Restmüll! 

 

 

 

 

Restmüll 
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Rotes Kreuz 
Ortsstelle HAUGSDORF 
 

Jahresrückblick 2012 – Vorschau 2013 
 
Die beiden Altkleidersammlungen des Roten Kreuzes im Frühjahr und im 
Herbst des abgelaufenen Jahres waren Dank Ihrer Mithilfe ein voller Erfolg. 
Wir konnten dabei im Bezirk Haugsdorf und Umgebung 30.740 kg Alttextilien 
sammeln. Auch im nächsten Jahr wollen wir wiederum diese Aktionen 
durchführen und bitten schon jetzt, dass Sie uns Ihre ausgemusterten 
Kleidungsstücke bereitlegen oder beim Rotkreuzhaus vorbeibringen. 
 

Die 7 Blutspendeaktionen haben ca. 550 Blutkonserven für die Blutbank des 
Roten Kreuzes erbracht. Damit konnten viele Leben gerettet werden. Ein 
herzliches Dankeschön dafür! 
 

Im letzen Jahr wurden von unseren ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern 
1.300 Patienten betreut, dabei legten wir - in über 1.000 Einsatzstunden - mit 
unseren Rettungswägen über 64.600 km zurück. Von den Mitarbeitern 
wurden über 10.000 Bereitschaftsdienststunden im Rotkreuzhaus verbracht. 
 

Ein Dankeschön allen unterstützenden Mitgliedern und Spendern, die mit 
Ihrem Beitrag zum guten Erfolg bei den Sammlungen beigetragen haben – 
mit Hilfe dieser Unterstützung konnten wir unser Haus ausgestalten und 
betreiben nun ein zweites Auto an unserer Ortsstelle. 
 

Viele unserer treuen Mitarbeiter, die seit der Gründung der Ortsstelle 
mitarbeiten, mussten in den letzten Jahren aus gesundheitlichen Gründen 
den Rettungsdienst beenden. 
In diesem Jahr fand kein Ausbildungskurs in Haugsdorf statt. Bei genügend 
Teilnehmern möchten wir im neuen Jahr einen Kurs starten.  
 

Das Ball des Roten Kreuzes mit den "Evergreens", zu dem wir Sie schon 
heute herzlich einladen dürfen, findet am 
 

Samstag, den 12. Jänner 2012 um 20:00 Uhr 
in der Grenzlandhalle Hadres statt. 

 

Die Helferinnen und Helfer des Roten Kreuzes Haugsdorf wünschen Ihnen 
auf diesem Wege ein gesegnetes Weihnachtsfest sowie Gesundheit und 
Zufriedenheit im Neuen Jahr. Gleichzeitig möchten wir Sie bitten, uns auch im 
kommenden Jahr bei unserer Arbeit zu unterstützen. 
 

Die Helferinnen und Helfer der RK Ortsstelle Haugsdorf 



 

 - - 19 - - 

  

Rotes Kreuz 
Ortsstelle HAUGSDORF 
 
Erster Hilfekurs 
 

Beginn:  Montag  07. Jänner 2013   19.00 Uhr 
Dauer:  8 Doppelstunden 
Kursort:  Rotkreuzhaus Haugsdorf 
 

Die immer vorhandenen Unfallgefahren im Verkehr, Haushalt, Betrieb und 
Sport machen es notwendig, dass möglichst viele Menschen in            
„ERSTE HILFE“ ausgebildet sind. 
 

Das Schicksal eines Schwerverletzten entscheidet sich fast immer an der 
Unfallstelle! 
Kein Arzt oder Rettungshelfer kann so schnell sein, wie Sie als Ersthelfer!!! 
 

Kursbeitrag:   Euro  60.-- 
 

Anmeldung : Anton Schwarz  Tel.: 02944/27205 od. 0664/9600853  
 
 
 
Wegschauen, 
          zuschauen 
 
 
 

 
 
 

 

Blutspendetermine 2013 
 

Hadres  Mi, 06.02.  16 – 21 Uhr   Hauptschule 
Haugsdorf  Mi, 03.04.  16:30 – 21 Uhr   Rotkreuzhaus 
Gr. Kadolz  So, 09.06.  9 – 12 und 13 – 15 Uhr Dorfzentrum 
Pfaffendorf Do, 13.06. 17 – 20 Uhr   Dorfhaus 
Hadres  So, 01.09.  9 – 12 und 13 – 15 Uhr  Hauptschule 
Haugsdorf  Do, 05.12.  9 – 12:30 Uhr   Rotkreuzhaus 
Mailberg  Mi, 11.12.  16:30 – 20:30 Uhr  Volksschule 
 
Information: Frauen dürfen alle 8 Wochen spenden, jedoch nur 4–5 mal im Jahr. 

Männer dürfen alle 8 Wochen spenden. 

 

oder lieber doch Erste Hilfe leisten? 
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KOBV – Der Behindertenverband 
Wir bewegen! 

 
Wegbereiter für Österreichs Behindertenpolitik 
 
Holen Sie sich, was Ihnen zusteht ….. 
 

Der Behindertenverband hilft behinderten Menschen zu ihrem Recht zu 
kommen und auch ihre Ansprüche – vor allem finanzieller Natur – nutzen zu 
können. 
 

Haben Sie eine chronische Krankheit? Sind Sie zuckerkrank? Hatten Sie 
einen Arbeits- oder Freizeitunfall, Herzinfarkt, Schlaganfall, eine Knie- oder 
Hüftoperation, einen Bandscheibenvorfall oder eine Krebserkrankung? In all 
diesen Fällen und vielen mehr können wir Ihnen helfen, die Unterstützung, 
die Ihnen zusteht, zu erhalten. 
 
Behindertenberatung von 
 

Behindertenpass, Einstufung der Behinderung, Unfallrenten, Pflegegeld, 
Kündigungsschutz, Zuschüsse bei Ankauf eines KFZ, Steuerfreibeträge, 
Invalidenpension, erhöhte Familienbeihilfe, Lohnkostenzuschuss, 
Rehabilitation, Weiterbildung für Behinderte, Zugang zum Arbeitsmarkt, 
Befreiung KFZ-Versicherungssteuer, Arbeitsrecht für Behinderte, 
Verbrechensopfergesetz, Trafikwesen, Gehbehindertenausweis; 
Fahrpreisermäßigung, Impfschadengesetz, Heeresversorgungsgesetz, 
Mautermäßigung, Parkbegünstigungen, sozialrechtliche Vertretung. 
 
Dem KOBV gelang es viele ursprünglich für den Personenkreis der 
Kriegsopfer geschaffene Regelungen auch auf aus anderen Ursachen 
behinderten Menschen auszudehnen. So war es die logische Konsequenz, 
dass sich der KOBV für alle behinderten Menschen öffnete und seit 1975 
Menschen mit Behinderung, unabhängig von Art und Ursache der 
Behinderung, die Mitgliedschaft erwerben und damit die Leistungen des 
KOBV in Anspruch nehmen können. 
 
Behindertenberatung: Bezirksbauernkammer Hollabrunn 

Raiffeisenplatz 1 
jeden 1. und 3. Donnerstag von 9:30 – 11:00 Uhr 
oder Josef Liedermann Tel.: 0664-956-7336 
(Obmann der Ortsgruppe Haugsdorf und Umgebung)  
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Europaweiter Fahrplanwechsel 2013 
Neue Fahrpläne – Neue Verbindungen 

 
Jedes Jahr gegen Mitte Dezember werden in ganz Europa die Fahrpläne der Züge neu gestaltet. 
Ausgehend von den Änderungen bei den internationalen Verbindungen werden sodann in jedem 
Land auch die Fährpläne der regionalen Verbindungen angepasst. Als letztes, aber nicht weniger 
wichtiges Glied in der Kette werden auch die Fahrzeiten der Regionalbuslinien, welche häufig die 
Lücke in der Reisekette schließen, adaptiert. In Zusammenarbeit mit den Verkehrsunternehmen ist 
der VOR immer darum bemüht, gute Anschlüsse zwischen Bus und Bahn, aber auch innerhalb des 
Busnetzes zu gewährleisten, damit für die Fahrgäste das Umsteigen möglichst ohne Zeitverlust 
möglich ist. 
 

Nach Abschluss aller Arbeiten stehen die neuen Fahrpläne aller Linien des öffentlichen Verkehrs in 
Wien, Niederösterreich und dem Burgenland nicht nur rechtzeitig für alle NutzerInnen von Bus und 
Bahn zur Verfügung, sondern können auch schon geraume Zeit vor dem Umstellungszeitpunkt, 
welcher heuer auf den 9.12.2012 fällt, kostenlos auf www.vor.at abgerufen werden. Doch nicht 
nur das Internet hält die neuesten Verbindungen für die Fahrgäste bereit. Der VOR bringt wie auch 
in den vergangenen Jahren die Fahrpläne aller regionalen (ohne Wiener Linien) öffentlichen 
Verkehrsmittel in der Ostregion als Fahrplanbuch heraus, welches in 16 handliche Bände unterteilt 
ist. Den für die jeweilige Region passenden Band verteilen die BuslenkerInnen in der Region 
kostenlos – solange der Vorrat reicht. Die Gesamtausgabe kann im VOR-ServiceCenter in der 
BahnhofCity Wien-West am Wiener Westbahnhof käuflich erworben werden. Auch für iPhone oder 
Smartphone gibt es die aktuellen Fahrpläne als praktischen Reisebegleiter: Mit der App qando 
können alle Verbindungen in den drei Bundesländern stets tagesaktuell abgefragt werden. Die App 
erhalten KundInnen ebenso kostenlos im App-Store oder Play-Store. Als weitere Alternative, um 
zu den brandneuen Fahrplänen, den besten Verbindungen und vielen weiteren Infos zum 
öffentlichen Verkehr in der Ostregion zu kommen, steht die Hotline des VOR unter 0810 22 23 24 
von Montag bis Freitag (werktags), von 7 bis 20 Uhr, sowie am Samstag (werktags) von 7 bis 14 
Uhr zum Ortstarif aus allen Netzen zur Verfügung. 
 

Neu: Damit Fahrgäste und solche, die es noch werden wollen, in Zukunft noch einfacher zu der 
gewünschten Information gelangen, bietet der VOR einen neuen kostenlosen Online Service für 
Ihre Homepage an – das VOR Fahrplanauskunft Widget. Mit diesem Service können sich 
Besucher der Website Ihrer Gemeinde eine Verbindungsauskunft mit den öffentlichen 
Verkehrsmitteln zu oder ab einem Standort berechnen lassen. Die Adresse kann dabei bereits als 
Start oder Ziel voreingestellt werden. Das Widget steht in Kürze auf www.vor.at unter der Rubrik 
Service zum kostenlosen Download zur Verfügung.  
 

Neben neuen Fahrplänen bringt der 9. Dezember aber noch eine weitere Neuerung. Nach 
jahrelangen Bauarbeiten wird die neue Trasse der Westbahn zwischen Wien und St. Pölten sowie 
der neue Bahnhof Tullnerfeld in Betrieb genommen. Dadurch verkürzen sich die Fahrzeiten 
zwischen den beiden Landeshauptstädten um bis zu 20 Minuten, denn die Strecke lässt 
Reisegeschwindigkeiten von bis zu 230 km/h zu. Aber auch die EinwohnerInnnen in der 
Umgebung des neuen Bahnhofes profitieren von vielen neuen Verbindungen in beide Richtungen. 
Der VOR hat aus diesem Anlass auch die Busverbindungen im Tullnerfeld neu konzipiert, sodass 
eine optimale Anbindung an den neuen Verkehrsknoten gewährleistet ist. Und für alle, die schon 
vorab Ihre Reise mit der neuen Hochgeschwindigkeitsbahn planen wollen, stehen die Fahrpläne 
bereits einige Wochen vor der Inbetriebnahme der Strecke zur Verfügung. Und ganz egal, ob man 
mit einem ÖBB-Intercity, einem REX200 oder einem Zug der WESTbahn auf dieser Strecke 
unterwegs ist, mit einer Wochen-, Monats- oder Jahreskarte des VOR kann man zum günstigsten 
Tarif alle Züge und Anbieter nutzen. 
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Kinder – Kinder – Kinder – Kinder 
 

Engelein im Himmel 

Was die Engelein im Himmel machen,  

ei, das ist ein fröhlich` Getu`. 

Sie singen und springen und scherzen und lachen 

und spielen "Blinde Kuh". 

Sie essen des Mittags an goldenen Tischen 

und trinken aus silbernen Becherlein, 

die Mutter Maria sitzt lächelnd dazwischen 

mit ihrem goldenen Glorienschein. 

Am Abend da betet das Christkind mit ihnen, 

gibt jedem ein Küsschen zur guten Nacht, 

dann schlummern sie hinter den Wolkengardinen, 

Mond und Sterne halten Wacht. 
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Ärztedienst am Wochenende 
Jänner – März 2013 

 
   Zeitraum von - bis   Arzt    Telefon 

 

31.12. (7:00) – 02.01. (7:00) Dr. Helga ÖLLER   0650-3734236 

05.01. (7:00) – 07.01. (7:00) Dr. Johann HOFFMANN  02943-2504 

12.01. (7:00) – 14.01. (7:00) Dr. Gerhard SCHNELLER  02945-2650 

19.01. (7:00) – 21.01. (7:00) Dr. Hans GANTNER   02944-8288 

26.01. (7:00) – 28.01. (7:00) Dr. Helga ÖLLER   0650-3734236 

02.02. (7:00) – 04.02. (7:00) Dr. Johann HOFFMANN  02943-2504 

09.02. (7:00) – 11.02. (7:00) Dr. Gerhard SCHNELLER  02945-2650 

16.02. (7:00) – 18.02. (7:00) Dr. Hans GANTNER   02944-8288 

23.02. (7:00) – 25.02. (7:00) Dr. Helga ÖLLER   0650-3734236 

02.03. (7:00) – 04.03. (7:00) Dr. Johann HOFFMANN  02943-2504 

09.03. (7:00) – 11.03. (7:00) Dr. Hans GANTNER   02944-8288 

16.03. (7:00) – 18.03. (7:00) Dr. Gerhard SCHNELLER  02945-2650 

23.03. (7:00) – 25.03. (7:00) Dr. Johann HOFFMANN  02943-2504 

30.03. (7:00) – 01.04. (7:00) Dr. Helga ÖLLER   0650-3734236 

 

Notrufnummern 
 Euro Notruf 112 

 Feuerwehr 122 

 Polizei 133 

 Rettung 144 

 Ärztenotdienst 141 

 Apotheken Notdienst 1455 

 Gas Notruf 128 

 Vergiftungszentrale (AKH) 01-4064343 


